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See the notice on TED website

589993-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Technische Planungsleistungen im Tief- und Hochbau – Sanierung Sport- und 
Mehrzweckhalle
OJ S 164/2026 26/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Oberhausen-Rheinhausen
E-Mail: bauamt@oberhausen-rheinhausen.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Sanierung Sport- und Mehrzweckhalle
Beschreibung: Sanierung der Sport- und Mehrzweckhalle, Dach Schwimmhalle Technische 
Gebäudeausrüstung, HLS
Kennung des Verfahrens: 01a0342d-438e-44a5-97dc-62e80fb1e4e6
Interne Kennung: 42410101-3
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: -

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71322000 Technische Planungsleistungen im Tief- und Hochbau

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Schwarzen Weg 1  
Stadt: Oberhausen-Rheinhausen
Postleitzahl: 68794
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 150 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: -
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv - VgV

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/589993-2026
mailto:bauamt@oberhausen-rheinhausen.de
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Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: Erklärung, ob Ausschlussgründe nach § 
123 oder § 124 GWB vorliegen. Hinweis: Maßnahmen der Bewerberin oder des Bewerbers 
zur Selbstreinigung nach § 125 GWB sind als gesonderte Erklärung mit der Bewerbung 
einzureichen. Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase 
des Verfahrens eingeladen werden sollen.

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Sanierung Sport- und Mehrzweckhalle Oberhausen-Rheinhausen Technische 
Ausrüstung gemäß §§ 53-56 HOAI für - Abwasser-, Wasser und Gasanlagen - 
Wärmeversorgungsanlagen - Lufttechnische Anlagen
Beschreibung: Sanierung Sport- und Mehrzweckhalle, Dach Schwimmhalle Die bestehende 
Mehrzweckhalle (Schwimm- und Sporthalle) stellt eine zentrale öffentliche Einrichtung für den 
Schul- und Vereinssport sowie für weitere gemeinschaftliche Nutzungen in der Gemeinde dar. 
Sie wurde im Jahr 1977 errichtet. Die Halle wird regelmäßig von mehreren örtlichen Vereinen, 
wie dem Turn-, Radsport-, Fußball-, Modellsport-, und Musikverein, etc. sowie für den 
Schulsport genutzt und ist an allen Tagen der Woche (montags-freitags von 7.00-23.30 Uhr) 
belegt. Damit besteht ein hoher quantitativer Bedarf an der dauerhaften Nutzbarkeit der Halle 
als wichtiger Bestandteil der kommunalen Infrastruktur. Im Rahmen der laufenden Nutzung 
haben sich erhebliche bauliche und technische Defizite gezeigt, die eine Sanierung zwingend 
erforderlich machen. Insbesondere werden die aktuellen brandschutzrechtlichen 
Anforderungen nicht erfüllt. Zusätzliche Forderungen nach BMA- und ELA sind vorhanden. 
Dies stellt ein wesentliches Risiko für den sicheren Betrieb der Halle dar und schränkt die 
Nutzungsmöglichkeiten bereits heute ein. Die Dächer des gesamten Komplexes aus 
Mehrzweck- Schwimmhalle und Foyer sind stark undicht, wodurch es zu 
Feuchtigkeitseintritten kommt. Diese beeinträchtigen sowohl die Bausubstanz als auch die 
sichere Nutzung der Halle und führen zu weiteren Schäden am Gebäude. Im Inneren sind 
nahezu alle Abwasserleitungen undicht und schadhaft, was sowohl aus baulicher als auch aus 
hygienischer und umweltrelevanter Sicht nicht mehr vertretbar ist. Außerdem ist eine 
Barrierefreiheit nicht vollständig gegeben. Weshalb auch in diesem Bereich Maßnahmen 
erforderlich sind. Qualitativ entspricht die Mehrzweckhalle in ihrem derzeitigen Zustand damit 
nicht mehr den heutigen Anforderungen an Sicherheit, Funktionalität, Barrierefreiheit und 
einen nachhaltigen Betrieb. Eine Sanierung ist dringend geboten, um den ordnungsgemäßen 
und sicheren Betrieb sicherzustellen, Folgeschäden zu vermeiden und die Halle als zentrale 
Sport- und Begegnungsstätte für Schule, Vereine und Bürgerschaft langfristig zu erhalten. Das 
Dach der Sporthalle einschließlich der Tragkonstruktion ist komplett zu demontieren und neu 
zu errichten. Der Hallenboden soll ebenfalls ausgebaut und neu eingebaut werden, die 
Tribüne und die Wände sollen erhalten bleiben und sind daher während der Baumaßnahmen 
zu schützen. Die Sport- und Schwimmhalle werden brandschutztechnisch überarbeitet und an 
die bestehenden Forderungen seitens des LRA angepasst. Da alle Gebäude über ein 
gemeinsames Heizsystem versorgt werden, ist für die Dauer der Bauzeit ein Provisorium zu 
schaffen. Im Innenausbau erfolgen keine Sanierungen (wie Duschen, WC oder Umkleiden). 
Diese sind bereits erneuert und daher nicht Teil der Maßnahme. Jedoch müssen die 
Abwasserleitungen erneuert werden. Die Grundleitungen im Außenbereich sind ebenfalls zu 
untersuchen und ggfs. sanieren. Die Lüftungsanlage wurde bereits erneuert, im Zuge der 
Maßnahmen muss diese zurück gebaut, eingelagert und anschließend wieder eingebaut 
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sowie angeschlossen werden. Gleiches gilt für die Solaranlagen auf den Dächern Foyer, 
Zwischenbau und Schwimmhalle. Die Dächer weisen ebenfalls Undichtigkeiten auf. Diese 
sollen ebenfalls rückgebaut und erneuert werden. Hierbei ist eine Dachform vorzusehen, die 
stehendes Wasser vermeidet. Darüber hinaus sind Maßnahmen zur Verbesserung der 
Barrierefreiheit umzusetzen. Bei der Sanierung der Mehrzweckhalle wird auf den Einsatz 
nachhaltiger, langlebiger und ressourcenschonender Baumaterialien geachtet. So werden 
Materialien verwendet, die eine hohe Energieeffizienz unterstützen, die Umweltbelastung 
minimieren und eine lange Lebensdauer gewährleisten. Darüber hinaus wird bei der Auswahl 
der Baustoffe auf Recyclingfähigkeit, Umweltverträglichkeit und niedrige Emissionen geachtet. 
Diese Vorgehensweise trägt dazu bei, den ökologischen Fußabdruck der 
Sanierungsmaßnahmen zu reduzieren und die Halle langfristig nachhaltig instand zu halten.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71322000 Technische Planungsleistungen im Tief- und Hochbau

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Am Schwarzen Weg 1  
Stadt: Oberhausen-Rheinhausen
Postleitzahl: 68794
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 2 Jahre

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 150 000,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
Konzept zur Verringerung der Umweltauswirkungen: Sonstiges

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Präsentation von 2 realisierten Referenzobjekten, 
deren Planungsanforderungen mit denen der zu vergebenden Leistungen vergleichbar sind. 
Die erforderlichen Angaben sind dem Teilnahmeantrag zu entnehmen. Hinsichtlich der 
Vergleichbarkeit der Referenzobjekte sowie der Eignung im Hinblick auf die beschriebenen 
spezifischen Anforderungen werden die in der bereitgestellten Matrix aufgeführten Kriterien 
zur Wertung herangezogen. Die Präsentation der Referenzobjekte soll auf max. 2 Seiten, 
Format max. A 3 erfolgen. Hinweis: Bewerber-/Bieter und Arbeitsgemeinschaften haben 
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gemeinschaftlich die geforderten Referenzen vorzulegen. Der Bewerber-/Bieter- und 
Arbeitsgemeinschaften können dabei Referenzen aller Mitglieder der Bewerber-/Bieter- und 
Arbeitsgemeinschaft zugerechnet werden. Ist vorgesehen, einzelne Leistungen an eine 
Unterauftragnehmerin oder einen Unterauftragnehmer zu vergeben und soll deren oder 
dessen Eignung bei der Bewertung der Referenzen berücksichtigt werden, sind diese 
Leistungen schlüssig darzustellen und die nachfolgenden Ausführungen zur Eignungsleihe zu 
beachten. Im Fall einer Eignungsleihe, sind die Referenzen jeweils für das Büro vorzulegen, 
auf dessen Eignung sich der Bewerber beruft. Zudem ist eine Erklärung dieses Büros 
vorzulegen, dass dem Bewerber die entsprechenden Kapazitäten zur Verfügung gestellt 
werden und keine Ausschlussgründe vorliegen. Für die notwendigen Erklärungen sind die den 
Vergabeunterlagen beigefügten Muster zu verwenden. Anhand der Kriterien werden die 
Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen 
Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen Beschreibung des 
Auswahlkriteriums: Eigenerklärung, dass die erforderliche vorliegt. Im Falle einer 
Arbeitsgemeinschaft Angabe des bevollmächtigten Vertreters. Erklärung, ob und auf welche 
Art wirtschaftliche Verknüpfungen mit anderen Unternehmen bestehen. Erklärung, ob 
Ausschlussgründe nach § 123 oder § 124 GWB vorliegen. Hinweis: Maßnahmen der 
Bewerberin oder des Bewerbers zur Selbstreinigung nach § 125 GWB sind als gesonderte 
Erklärung mit der Bewerbung einzureichen. Anhand der Kriterien werden die Bewerber 
ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen. Kriterium: 
Durchschnittlicher Gesamtjahresumsatz Beschreibung des Auswahlkriteriums: Kriterien für die 
Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern: Erklärung über den durchschnittlichen 
Gesamtjahresumsatz in den letzten drei Geschäftsjahren. Anhand der Kriterien werden die 
Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens eingeladen werden sollen 
Kriterium: Durchschnittliche jährliche Belegschaft Beschreibung des Auswahlkriteriums: 
Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern: Erklärung über die 
durchschnittliche Anzahl der Beschäftigten in den letzten drei Geschäftsjahren. Anhand der 
Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens eingeladen 
werden sollen Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe Beschreibung des 
Auswahlkriteriums: Angabe des Auftragsanteils für den möglicherweise Unteraufträge erteilt 
werden. Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des 
Verfahrens eingeladen werden sollen Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle 
Anforderungen Beschreibung des Auswahlkriteriums: Erklärung, ob und auf welche Art 
wirtschaftliche Verknüpfungen mit anderen Unternehmen bestehen. Erklärung, ob 
Ausschlussgründe nach § 123 oder § 124 GWB vorliegen. Hinweis: Maßnahmen der 
Bewerberin oder des Bewerbers zur Selbstreinigung nach § 125 GWB sind als gesonderte 
Erklärung mit der Bewerbung einzureichen. Erklärung über die Gewährleistung des 
Datenaustauschs gemäß Teilnahmeantrag
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen
Rangfolge: 100,00
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
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Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Organisation des Büros/Projektteams
Beschreibung: Organisation Bezeichnung: Projektspezifische Organisation, Darstellung 
Wissenstransfer und Projektkommunikation Beschreibung: siehe Anlage Zuschlagskriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Auftritt, Qualifikation und Erfahrung Projektteam
Beschreibung: Bezeichnung: Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausführung des Auftrags 
betrauten Personals sowie deren Auslastung und Verfügbarkeit Beschreibung: siehe Anlage 
Zuschlagskriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektanalyse
Beschreibung: Projektanalyse Beschreibung: siehe Anlage Zuschlagskriterien
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: Das Angebot mit der niedrigsten geprüften Honorarsumme erhält die 
Höchstpunktzahl. Die Punktzahl der höher liegenden geprüften Honorarangebote wird nach 
folgender Formel ermittelt: niedrigstes Honorarangebot / Bieterhonorar x Höchstpunktzahl.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen (oder Teile davon) offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://evoportal.vergabe.staatsanzeiger.de/ui
/awardProcedure/01a0342d-438e-44a5-97dc-62e80fb1e4e6

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 06/10
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://evoportal.vergabe.staatsanzeiger.de/ui/awardProcedure
/01a0342d-438e-44a5-97dc-62e80fb1e4e6
Beschreibung: Die Teilnahmeanträge sind mit dem vom Auftraggeber vorgegebenen 
Teilnahmeantrag (abrufbar unter der oben genannten Internetadresse) und den geforderten 
Erklärungen und Nachweisen zwingend innerhalb der Bewerbungsfrist in Textform über die 
Vergabeplattform einzureichen. Bewerbungen in Papierform, per Telefon, Telefax oder E-Mail 
sind nicht zugelassen. Die den Vergabeunterlagen beiliegende Eigenerklärung bezüglich 
eventueller Verbindungen mit Russland ist zwingend auszufüllen und mit dem 

https://evoportal.vergabe.staatsanzeiger.de/ui/awardProcedure/01a0342d-438e-44a5-97dc-62e80fb1e4e6
https://evoportal.vergabe.staatsanzeiger.de/ui/awardProcedure/01a0342d-438e-44a5-97dc-62e80fb1e4e6
https://evoportal.vergabe.staatsanzeiger.de/ui/awardProcedure/01a0342d-438e-44a5-97dc-62e80fb1e4e6
https://evoportal.vergabe.staatsanzeiger.de/ui/awardProcedure/01a0342d-438e-44a5-97dc-62e80fb1e4e6
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Teilnahmeantrag bzw. dem Angebot einzureichen. Liegt die Eigenerklärung nicht vor, kann 
dies zum Ausschluss am Vergabeverfahren führen.
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 24/09/2026 10:30:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: -
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Es ist eine Geheimhaltungsvereinbarung erforderlich: nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierungspräsidium Karlsruhe, Vergabekammer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Oberhausen-Rheinhausen
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Gemeinde 
Oberhausen-Rheinhausen
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Oberhausen-Rheinhausen

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Oberhausen-Rheinhausen
Registrierungsnummer: DE143081202
Postanschrift: Adlerstraße 3
Stadt: Oberhausen-Rheinhausen
Postleitzahl: 68794
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Landkreis (DE123)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Gemeindeverwaltung Oberhausen-Rheinhausen
E-Mail: bauamt@oberhausen-rheinhausen.de
Telefon: 07254503980
Internetadresse: www.oberhausen-rheinhausen.de
Rollen dieser Organisation: 

mailto:bauamt@oberhausen-rheinhausen.de
http://www.oberhausen-rheinhausen.de
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Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierungspräsidium Karlsruhe, Vergabekammer
Registrierungsnummer: DE811469974
Postanschrift: Schlossplatz 1-3
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76274
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Regierungspräsidium Karlsruhe
E-Mail: poststelle@rpk.bl.de
Telefon: 0721 926-0
Internetadresse: https://rpk.baden-wuerttemberg.de/abt1/referat-15-vergabekammer/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 01a03431-961f-4930-b6c1-419bbdbea9ad  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 25/08/2026 14:46:57 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 589993-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 164/2026
Datum der Veröffentlichung: 26/08/2026

mailto:poststelle@rpk.bl.de
https://rpk.baden-wuerttemberg.de/abt1/referat-15-vergabekammer/
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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